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▪ Organisation: Alexander Lehmann 
▪ Inhalt: Das Chaos an Kölner Schulen hat einen neuen Höhepunkt 

erreicht – darin waren sich alle Podiumsgäste einig und gingen mit 
der Schulpolitik der Stadt hart ins Gericht. Es könne nicht sein, dass 
Erstklässler*innen in Köln kurz vor den Ferien immer noch im 
Unklaren darüber wären, wo sie einen Schulplatz bekommen und 
dass Ihnen dann ein Schulweg von rund einer Stunde zugemutet 
würde, so Oliver Seeck. Dies belaste Kinder und Eltern 
gleichermaßen. Die Situation für Kinder und Jugendliche sei in 
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unserer Stadt dramatisch schlecht. Köln sei im Bereich Schulplätze 
das traurige Schlusslicht im ganzen Land. Immer mehr Familien 
würden deshalb aus Köln wegziehen – oder erst gar nicht für einen 
Job nach Köln kommen. Jochen Ott forderte, dass Schulbau endlich 
für den gesamten Stadtvorstand zu Priorität wird und die Verwaltung 
ämterübergreifende Taskforce gründet, die Schulbauprojekte 
schneller vorantreibt. Nadine Binz berichtete vom Frust der Eltern. 
Sie befürchtet, dass eine schnelle Besserung bei der Schulmisere 
wohl nicht in Sicht sei. Im Gegenteil: Der Krisenmodus könnte zum 
Dauerproblem werden und die Lage sich im Jahr 2024 nochmals 
zuspitzen. 
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15. November 2023  Öffentlicher Themenabend 
▪ Thema: Weg mit §218 – Schwangerschaftsabbruch nicht länger 

kriminalisieren 
▪ Referentinnen Carmen Wegge, (MdB, Mitglied im Rechtsausschuss 

sowie in der BT-Kommission zur reproduktiven Selbstbestimmung), 
Catarina Eickhoff, (Dipl.-Psychologin, Pro Familia Köln), Emilia Firat, 
(Medical Students for Choice Köln)  

▪ Moderation: Carolin Kirsch, MdL, 
 

 
 
▪ Inhalt: Auf der gemeinsamen Veranstaltung des OV Ehrenfeld und 

den SPD Frauen Köln wurde deutlich, dass die Forderungen nach 
einer Streichung des §218 aus dem Strafgesetzbuch und einer 
Neuregelung für Schwangerschaftsabbrüche aktuell die besten 
Chancen haben. Laut Carmen Wegge soll die vom Bundestag 
eingesetzte „Kommission zur reproduktiven Selbstbestimmung“ im 
Frühjahr 2024 ihren Bericht vorlegen. Schon jetzt würde eine 
Gruppe von weiblichen SPD-Bundestagsabgeordneten an einem 
Katalog mit eigenen Vorschlägen arbeiten, um für eine Novellierung 
der Regelungen bei Schwangerschaftsabbruch gerüstet zu sein. Ulla 
Engel-Horstkötter und Catarina Eickhoff von Pro Familia Chorweiler 
berichteten, dass im Stadtgebiet aktuell nur noch acht Praxen und 
nur noch die Klinik Holweide den operativen Abbruch vornehmen.  
Fraglich sei zudem, ob das einzige klinische Angebot nach Schließung 
von Holweide im KH Merheim bestehen bleibe. Laut Emilia Firat 
stehe die von der WHO empfohlene Methode einer 
Vakuumaspiration bei kaum einer Universität auf dem Lehr- und 
Vorlesungsplan. Es gehe darum das Thema Schwangerschafts-
abbruch auch an den Hochschulen nicht länger zu stigmatisieren. 
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Regelmäßige Formate 2023  

Vorstandssitzungen am 2. März, 4. Mai, 1. Juni, 3. August, 7. September, 5. 

Oktober, 2. November, 7. Dezember. 

Stammtisch am 27. April, 29. Juni, 27. Juli, 24. August, 28. September, 26. Oktober, 

23. November. 
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… und das sind wir in Zahlen: 
 

 

 

 

 

Ausblick 

Wir planen detailreichere Berichte zukünftig auch auf unserer Homepage unter 

https://www.spd-ehrenfeld.de/ zur Verfügung zu stellen. Mehr Bilder und die vielleicht die 

eine oder andere Anekdote bekommt ihr von uns dann auf der JHV am 25.01 präsentiert – 

und natürlich, wie es 2024 weiter geht. 

Danke für Euer Engagement! 

https://www.spd-ehrenfeld.de/

